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Nutzungsbedingungen der öffentlichen BMX/MTB-Dirtstrecke

Mit der Nutzung der Anlage werden folgende Nutzungsbedingungen der
Stadt Dessau - Roßlau und des Vereins "Von der Rolle" e.V. verbindlich
anerkannt:

1. Benutzung erfolgt auf eigene Gefahr.

2. Vor Fahrbeginn ist der ordnungsgemäße Zustand der Strecke zu prüfen.

3. Das Befahren der Strecke ist nur mit BMX - Rädern und Mountainbikes
gestattet.

4. Keine Nutzung bei Nässe/Regen.

5. Es wird geeignete Schutzausrüstung empfohlen: Helm, Knie- und
Ellenbogenschützer und Handschuhe.

6. Nach Einbruch der Dämmerung darf die Anlage aus Sicherheitsgründen nicht
benutzt werden.

7. Der Aufenthalt im Fahrbereich ist nicht gestattet, nach Stürzen ist die Strecke
unverzüglich zu räumen.

8. Beschädigungen an den Sprunghügeln durch Fehllandungen oder
Stürze sollten nach Möglichkeit selbst repariert werden.

9. Die Fläche ist sauber zu halten.

Oberbürgermeister
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Wo Gebäude fallen, springen Crossräder

Seit dem Ende des 19. Jahrhunderts befand sich auf diesem Areal eine Kohleverladestelle
(Güterbahnhof II). Bis Mitte der 1990er Jahre nutzte ein Brennstoffhandel die Flächen. Im
Rahmen des Stadtumbaus wurde der nicht mehr benötigte Gewerbestandort zurückgebaut.
In der Fahrradstadt Dessau-Roßlau gibt es seit den 1980er Jahren viele Kinder und Jugendliche,
die aktiv Fahrradcross (BMX/Mountainbike) betreiben. Geeignete Sportflächen sind allerdings
noch rar. Um ein Ausweichen der Szene in die umliegenden geschützten Naturräume
(Biosphärenreservat, Gartenreich) zu verhindern, haben die Stadt und der Verein „Von der
Rolle" e.V. seit Jahren nach einem geeigneten Standort gesucht.

Der Stadtumbau bietet die Möglichkeit, auf einem Teil der ehemaligen Gewerbefläche mehrere
Fahrradcross-Strecken herzurichten. Durch ihre Lage sind sie auch für Auswärtige gut zu erreichen.
Der im Rahmen der IBA-Stadtumbau 2010 neu entstehende Landschaftszug wird hier zu einem Ort
aktiver Jugendkultur mit regionaler Ausstrahlung.
Im März 2007 haben Stadt und Verein in einer Ideenwerkstatt Gestaltungsvorschläge diskutiert.
Der Verein „Von der Rolle" e.V. begleitete den gesamten Planungsprozess und brachte sein
spezielles Fachwissen auch während der Bauphase ein. Die Stadt Dessau - Roßlau hat mit
dem Verein „Von der Rolle" e.V. eine Pflegepatenschaft abgeschlossen. Der Verein wird
die Strecken selbständig unterhalten und pflegen sowie auf die Sauberkeit im unmittelbaren Umfeld
achten.

BMX/MTB - Dirtstrecke
Dirtjumping (seit 1996 olympisch) entwickelt sich zu einer immer beliebteren Sportart. Auf speziell modelliertem
Gelände mit unterschiedlichen Sprunghügeln werden Sprünge und (teilweise im Sprung durchgeführte) Tricks
gefahren. Je nach Radius und Abstand können die Strecken sowohl von BMX als auch von Mountainbikes (MTB)
befahren werden.


